
 

Medienmitteilung Pfadibewegung Schweiz, 23.11.2025 

BUNDESRAT MARTIN PFISTER SPRICHT MIT PFADIS ÜBER EHRENAMT 

Die Delegiertenversammlung der Pfadibewegung Schweiz (PBS) begrüsste dieses Jahr 

einen besonderen Gast: Bundesrat Martin Pfister. Die Delegierten haben das 

überarbeitete Pfadiprofil und die operativen Ziele zur Strategie 2025+ genehmigt. 

Neugewählter Co-Präsident ist Olivier Funk. 

 

Am Wochenende des 22./23. November hat die Pfadibewegung Schweiz ihre 

Delegiertenversammlung in Zürich gehalten. Highlight war der Besuch des Bundesrates Martin 

Pfister, der selbst langjähriger Pfadi ist und den Pfadinamen «Hecht» trägt. In einem Workshop 

zum Schwerpunktthema Ehrenamt hat Pfister den Anliegen der jungen Delegierten Gehör 

geschenkt. «Ich bin beeindruckt vom Engagement dieser jungen Menschen», sagt Martin 

Pfister. «Was sie in der Pfadi lernen, werden sie auch später im Leben anwenden und zum 

Wohl der Gesellschaft einbringen können.» 

 

Bundesrat zeigt Wertschätzung 

Danach stellte der VBS-Minister sich den Fragen der rund 150 Delegierten im Plenum. Sie 

wollten wissen, welche Erfahrungen Pfister aus seiner Pfadizeit mit in den Bundesrat nimmt. 

Martin Pfister erzählte, dass ihm seine Erfahrung als Pfadi beigebracht habe, Konsens zu 

schaffen und mit anderen Menschen zusammenzuarbeiten, und dass man gemeinsam mehr 

erreicht als alleine.  

 

«Es ist schön zu sehen, dass der Bundesrat die Anliegen der Pfadis diskutiert und hoffentlich in 

sein Amt mitnimmt», sagt Co-Präsidentin Christina Egli. «Diese jungen Menschen leisten 

extrem viel für die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen, und ‘Hecht’ hat ihnen heute 

grosse Wertschätzung dafür gezeigt.» 

 

Neues Pfadiprofil und Umsetzung der Strategie 2025+ 

Die Delegierten erlebten ein vollgepacktes Wochenende. Gleich mehrere grundlegende 

Entscheide für die kommenden Jahre standen an. So wurde das überarbeitete «Pfadiprofil», die 

pädagogischen Grundlagen der Pfadibewegung, genehmigt. Im Fokus der Überarbeitung stand 

die Modernisierung und sprachliche Harmonisierung. Nach rund 15 Jahren erscheinen die 

pädagogischen Grundlagen in einer zeitgemässen überarbeiten Version. Mit der Genehmigung 

der operativen Ziele entschieden die Delegierten zudem, wie die 2024 verabschiedete 

«Strategie 2025+» in die Tat umgesetzt werden soll. 

 

Neuer Co-Präsident und neue Vorstandsmitglieder gewählt 

Die Delegierten wählten Olivier Funk aus Baden AG zum neuen Co-Präsidenten der PBS. 

Olivier Funk kennt den Verband als langjähriges Mitglied des Vorstands und ist beruflich als 

HR-Führungskraft tätig. «Wir haben in den letzten Jahren intensiv an der neuen Strategie 

gearbeitet. Ich freue mich, als Präsident dazu beizutragen, dass diese sinnvoll umgesetzt wird», 

sagt der frisch gewählte Co-Präsident. 

 



 

Sein Vorgänger Philippe Moser trat aufgrund der Amtszeitbeschränkung nach achtjähriger 

Präsidialzeit nicht mehr zur Wahl an. Während dieser Jahre hat die Pfadibewegung Schweiz 

bewegte Zeiten in der Coronapandemie erlebt, einen Mitgliederanstieg verzeichnet und mit dem 

Bundeslager 2022 das grösste Pfadilager der Schweiz auf die Beine gestellt. «Besonders 

bewegt hat mich in dieser Zeit die wachsende gesellschaftliche Anerkennung der Pfadi. Das 

zeigen sowohl die Auszeichnung der Pfadibewegung Schweiz mit dem Brandenberger-Preis 

2024 als auch der Besuch eines Bundesrats an unserer Delegiertenversammlung», sagt 

Philippe Moser. 

 

Ebenfalls wählten die Delegierten Heiri Angele aus Frauenfeld TG und Christophe Lanz aus 

Veyras VS als neue Vorstandsmitglieder der PBS. Wiedergewählt wurden die bisherige Co-

Präsidentin Christina Egli und die bisherigen Mitglieder Manuel Schmalz (TI), Severine Schori-

Vogt (BE) und Claudia Wyss (TG). Ariane Hanser (JU) ist aufgrund der Amtszeitbeschränkung 

nicht mehr angetreten und wurde wie auch Philippe Moser mit grossem Dank verabschiedet. 

 

 

Weitere Informationen  

Annina Reusser, Leitung Kommunikation Pfadibewegung Schweiz, annina.reusser@pbs.ch, 031 328 05 57 

 

Bildmaterial zum Download 

https://pfadiscout.mediaportal.ai/ 

 

Pfadibewegung Schweiz (PBS)  www.pfadi.swiss 

Die Pfadibewegung Schweiz (PBS) ist der nationale Verband der Pfadis. Die PBS zählt rund 50’500 

Mitglieder und ist in 22 kantonalen Verbänden und 530 lokalen Gruppen organisiert. Die lokalen Abteilungen 

werden von ehrenamtlichen Leitenden geleitet, die eine anwendungsorientierte Ausbildung durchlaufen 

haben.  
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